
Eine umfangreiche Produktpalette an Samba-
Percussion-Instrumenten bietet der in Sâo Paulo
ansässige brasilianische Hersteller Contemporanea.
Afroton aus Frankfurt ist der Vertriebspartner für
Deutschland, der uns eine Auswahl an typischen
Samba/Reggae-Instrumente zur Verfügung gestellt
hat, die wir auf Klanggüte und Verarbeitung unter-
sucht haben. Viele weitere Instrumente sowie ande-
re Modelle und Baureihen findet man bei Afroton
(www.afroton.com). Informieren kann man sich
ebenso über die Website www.eurosamba.com
Samba-Instrumente werden nicht „fest stationiert“
gespielt, sondern als „Walking Drums“ an Gurten
getragen. So müssen vor allem die Trommeln in
Sachen Gewicht und Lautstärke gleich mehrere
Voraussetzungen mitbringen, um dem „Unplugged-
Ereignis“ mit gehörigem Spaß und mächtig lauten
Grooves auch Genüge zu tun.
Für den Norden Brasiliens ist die Affinität zu Reg-
gae sehr typisch, und Bahia zählt zu den Ländern,
in denen der Samba-Reggae zum Kult avancierte.
So findet man heute typische Bassläufe auf den
Surdos wieder. Repiniques hingegen verkörpern
eher den Ska-Gehalt des Reggae. Samba-Reggae
lebt von seinem deutlichen „laid back“-Charakter
und repräsentiert das genießerische Feel.

SURDOS 16", 20" UND 24" 

Die Außergewöhnlichkeit der drei Aluminium-
Modelle der „Pro“-Serie liegt darin, dass sie trotz
großer Fellmaße von 16", 20" und 24" über nur 40
cm Kesseltiefe verfügen. In dieser „flachen“ Größen-
ordnung sind sie dem Bereich des Samba-Reggae
zuzuordnen. Trotz Bassdrum-mäßiger Kesselvolu-
men sind die Surdos relativ leicht und lassen sich da-
mit über Tragegurte gut führen. Die Verarbeitung ist
prinzipiell funktional gestaltet und folgt ohne Extras

und Schnickschnack einer einfachen Konstruktion.
So sind die Kessel aus dünnwandigen Alublechen
geformt, die an einer Längsnaht zusammengefügt
und punktuell geschweißt wurden. Die Fellauflage-
kanten sind umgebördelt und bieten ein rund gestal-
tetes Profil. Gestimmt wird die Trommel über lange,
am Kessel außen verlaufende Zugstangen, die an
beiden Spannreifen (Schlagseite und Resonanzseite)
in Miniaturböckchen fixiert sind. Die Zugspannung
wirkt somit auf beide Felle gleichzeitig. Spielerseits
sind die Zugstangen an den Köpfen abgeflacht und
in die Böckchen eingeklinkt. So gibt es keine oder
nur gering überstehenden Kanten. Auf der Reso-
nanzseite befinden sich die Stimmschrauben. Aller-
dings sind diese nicht gesichert (z. B. durch Gummi-
kappen oder mittels selbstsichernder Muttern), so
dass sich durch starke Vibrationen der Surdos unter
Umständen Schrauben lösen und verloren gehen
können. Die Verarbeitung ist in allen Punkten einfach
gestaltet: Leichter Kessel, Fell drauf, stimmen und los
geht’s. Diese Orientierung ist hier tonangebend, und
mit einem mächtigen Surdo-Schlägel angespielt
(Preise zwischen €17,- und € 31,-), präsentieren sich
dann satte und voluminöse Basstrommelklänge. Je
nach Spielstärke kann dabei ordentlich viel Druck
erzeugt werden. Die Surdos verfügen je nach Kessel-
größe über eine unterschiedlich intensive Ausstrah-
lung sattwarmer Bässe. Das lange Ausschwingver-
halten deckt sich mit dem Konzept möglichst leichter
Kesselbauweise bei freischwingendem Korpus und
großer Membran. Auch tonal agieren die drei Surdos
gut untereinander und erlauben ein melodiös abge-
stimmtes Groove-Spiel.
Alternativ zu den üblichen Kunststoff-Fellen gibt es
von Contemporanea auch die „Napa Heads“. Diese
dicken Kunstlederhäute sorgen für äußerst warme
und weiche Bässe. Gerade in der Samba/Reggae-

Musik wird diese Klangfarbe bevorzugt. Grundsätz-
lich sind die Surdos leicht zu handhaben und zei-
gen ein gutes Soundfundament. 

REPINIQUES 10" UND 12" 

Beide Repiniques erklären sich als „Miniaturversio-
nen“ der großen Surdos. Auch hier zeigen sich ge-
kantete und geschweißte Aluminium-Kessel sowie
ein Stimmsystem, das mit außenliegenden Spann-
stangen, Rim und Konterspannring funktioniert. Die
Stahlspannreifen sind gerade exponiert genug, so
dass typischen Akzente wie Rimshots wunderbar
gespielt werden können. Mit einem Steckschlüssel
lässt sich die Repinique kontrolliert in eine hart 
gespannte Stimmung bringen, um extrem helle
Sounds mit leichten tonalen Anteilen zu erzeugen.
Hier zeigen beide Modelle große Flexibilität in ver-
schiedenen Stimmbereichen. Vorzüglich klingen die
typischen Rimshots in einer Fusion aus metalli-
schen Spitzen und hellkehligen Kesselsounds. Prä-
gend ist eine gute Durchsetzungskraft zwischen
trockenen Fellsounds und blitzenden Amplituden
der Rim-Akzente. Die „Pro“-Repiniques knallen ver-
dammt gut los und machen richtig Spaß! Mit dem
Repinique Beater angespielt (ca. € 5,-) können die
Trommeln ordentlich Pfeffer geben! 

FORMICA PANDEIRO 10“

Das 10er Kunststoff-Fell bietet neben seinen festen
und zähen Eigenschaften auch eine besondere
„Eyecatcher“-Optik durch den Aufdruck des „Brazi-
lian Flag“-Motivs. Aufgezogen ist es auf einen 4 cm
breiten Holzrahmen (10 mm stark), der mit Kunst-
stoff beschichtet ist. Im Rahmen sind die Platinellas
gestiftet, die aus 5 cm großen und leicht konkav
geformten Schellen plus einer mittigen flachen
Schelle bestehen.
Die Charakteristik des Pandeiro ist von trockenen
Klangfarben bestimmt und kommt daher einer ty-
pisch brasilianischen Sound-Vorstellung entgegen.
Miniatur-Mechaniken (7 Zwillings-Klauen) sorgen
für die Spannkraft des Fells, das perfekt in einem
Aluminiumring eingekrampt ist. Ein schmaler
Spannring überträgt in einer guten Verteilung die
Kräfte der Spannklauen auf die Membran. Das
Formica Pandeiro liegt mit etwas Gewicht gut in der
Hand und reagiert sensibel auf jegliche Schlagim-
pulse der speziellen Pandeiro-Spieltechnik (Heel/
Tip-Motion, Center Beats, Slaps, Rolls). Dabei bie-
tet es abwechslungsreiche Schattierungen inner-
halb der vielen Schlagvarianten. Auffällig ist die
sehr präzise Ansprache bei perfekt kontrollierba-
ren Schellensounds. Als Zubehör gibt es ein Pan-
deiro Bag (ca. € 23,-), das mit gepolsterten Ele-
menten, Reißverschluss und Trageriemen eine
komfortable Lösung zum Schutz und für den Trans-
port bietet. 
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CAIXA MALACACHETA 12"

Von gleicher Architektur wie die Surdos und Repini-
ques bietet diese kompakte 12" Snaredrum eine
ebenso leichte Bauweise und eignet sich damit her-
vorragend für die Rolle einer „Walking Drum“. In
Sachen Snares hat diese Caixa keinen üblichen
Spiralteppich, sondern drei gespannte Saitenpaare
(dicke Stahlsaiten), die durch Bohrungen im Kon-
terspanning geführt, und mittels Zugstange plus
Vierkantsteckschlüssel spielerseits gespannt wer-
den können. Die Caixa klingt crisp-aggressiv und
hell, wobei die Snaresaiten den perkussiven Sound
deutlich hervorheben und dieser Trommel genü-
genden Biss verleihen.
Contemporanea bietet zwei kurze Sticks an, die das
Spielen im Stehen oder beim Walken erheblich er-
leichtern (37 cm mit Kugelkopf, ca. € 8,50). Zudem
sind die Sticks leicht und erlauben mit dem verkürz-
ten Stockmaß auch flinke Spielweisen.

ALU- UND WOOD-TAMBORIM 6“ 

Tamborims sind weitere Klassiker der Brasil-Percus-
sion-Szene. Die 6" kleinen Handtrommeln stehen in
der Tradition, hell und frech klingende Pattern einzu-
bringen. Dazu bedarf es sehr knapper, hellperkussi-
ver Sounds, die ihre Frequenzlücken im tosenden
Orchester finden. Beide Contemporanea Tamborims
klingen nahezu gleich. Hier ist der Unterschied, ob
Holz oder Alu, kaum auszumachen, wenn auch das
Alu-Modell einen Hauch mehr Bissigkeit und Hellig-
keit bietet. Mit den schmalen Rahmen sind beide
Tamborims leichtgewichtig und flink in der Hand zu
führen. Über Miniatur-Mechaniken mit winzigen
Spannhaken werden die Kunststoff-Felle in ein
knallhartes Tuning gebracht. Trocken, hell, knapp
und hart ist der Sound, und somit exakt auf die 
Rolle der Bissigkeit konzentriert. Die Verarbeitung
geht in Ordnung, wenn auch durch die Verschrau-
bung der Miniböckchen etwas scharfkantige Ge-
windestücke im Inneren überstehen. Zu den Tambo-
rims bietet Contemporanea spezielle „Pro Beater“ an
(ca. € 15,-). Diese haben 5 elastische Nylonstäbe,
die in einem Griffteil (Kunststoffschlauch)
zusammenlaufen. In ihrer einfachen Art bieten sie
die typischen Peitsch- und Schlag-Sounds. 
Contemporanea bietet auch ein Tamborim Bag an,
dessen gepolsterte Taschenelemente für guten
Schutz sorgen (Preis ca.€ 15,-). Die Ausstattung
der kleinen Nylontasche ist mit Rundumreißver-
schluss, Seitenfach, Tragegurt und sauber vernäh-
ten Elementen gut gelungen. 

WOOD TIMBAL 14“

Der schlanke, konische Kessel der mit 89 cm sehr
hohen Wood Timbal ist aus gebogenem Sperrholz
hergestellt (Oberfläche lackiert) und in einer
Längsnaht verleimt. Von innen sind kleine Verstär-
kungsholzstreifen angebracht, die der Statik des
schlanken Kessels helfen. Ein schmales Blechprofil
schützt die Standfläche der Timbal, die als Walking
Drum den großen Vorteil deutlicher Leichtgewich-
tigkeit genießt. Aufgezogen ist ein Kunststoff-Fell,
das per Steckschlüssel über schlanke Spannhaken
gestimmt wird, die im schlicht geformten und abge-
rundeten Spannring eingehängt sind. Allerdings ist
der Stimmvorgang etwas fummelig, da die Spann-

schrauben eng am Kessel anliegen. Die Konterung
erfolgt über einfach verschraubte, aber mit festen
Konterplatten abgesicherte Spannböckchen. 
Die Wood Timbal klingt druckvoll, trocken und kräf-
tig. Sie verfügt über einen warmen und resonanz-
vollen Open Tone. Slaps klingen mild, können sich
aber gut durch eine hohe Lautstärke abheben. 
Volle Resonanzen zeigt die Timbal mit Center-
Schlägen. Hier entwickeln sich dunkel wummernde
Sounds, die eine interessante Anbindung an Surdo-
Klänge finden. Die Verarbeitung der Contempora-
nea Wood Timbal ist einfachst gehalten. Eigentlich
ist der Preis von ca. € 177,- etwas „zu laut“, denn im
Vordergrund steht hier lediglich die Funktionalität
einer schlichten „Outdoor“-Trommel. 

ALU TIMBAL 14“

Alternativ hier ein Modell, dessen Kessel aus dün-
nem Alublech gekantet und geschweißt ist. Auf-
grund der leicht starreren Form sind Verstärkungs-
elemente überflüssig. Die Konstruktion des Spann-
systems entspricht exakt der des Wood-Modells.
Klanglich bietet das Alu-Modell kühlere Sounds,
die bei höherer Fellspannung aber auch offensiver
und klarer rüberkommen. Besonders Slaps sind da-
her etwas schärfer, und bei den Open Tones verhilft
der Kessel zu ausgeprägter Klarheit. Die Hand-
habung der Alu Timbal ist durch den leichtgewich-
tigen Kessel kinderleicht, und damit dürfte dieses
Modell auch als „Langzeit-Outdoor-Drum“ gute
Dienste leisten. Die Verarbeitung ist deutlich besser
als beim Wood Modell. 

FAZIT

Von Contemporanea wird alles angeboten, was im
Samba-Reggae benötigt wird. Allerdings sollte man
die Ansprüche an die Qualität der Verarbeitung
nicht allzu hoch setzen, da es sich hier weder um
Designer- noch um Hightech-Percussion handelt,
sondern um musikalische Gebrauchsgegenstände.
Neben einfach gestalteten Surdos und Timbals bie-
ten die Repiniques einen ordentlichen Standard.
Die Verarbeitung des Pandeiros sowie der Tambo-
rims wiederum ist hervorragend gelungen. 
Mit den leichtgewichtigen Instrumenten ist eine
wichtige Voraussetzung erfüllt, um die Trommeln
und Sound-Instrumente bequem und ausdauernd
einzusetzen. Die Qualität der Contemporanea-
Instrumente liegt in den guten Sounds, die in ihren
weiten Nuancen zwischen tiefsatten Bässen der
Surdos, frechen Repiniques, quirligen Caixas und
druckvollen Timbals dem musikalischen Freuden-
feuer ordentlich Pfeffer geben. 

PREISE

Surdos 16": ca.€ 193,-
Surdo 20": ca. € 250,-
Surdo 24" ca. € 332,-
Repinique 10": ca. € 139,-
Repinique 12": ca. € 157,- 
10" Formica Pandeiro: ca. € 145,-
Caixa Malacacheta 12": ca. € 154,-
Tamborim Alu 6": ca. € 36,50
Tamborim Holz 6": Ca. € 42,- 
Timbal Wood 14": ca. € 177,-
Timbal Alu 14": ca. € 188,- 
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